
 
 

 

Checkliste Umsetzung KiBeG in den Gemeinden 

Folgende Arbeiten sind für eine erfolgreiche Umsetzung des 

Kinderbetreuungsgesetzes (KiBeG) notwendig und hilfreich: 

Erledigt 

Wurde eine Bedarfserhebung in der Gemeinde zu einem bedarfsgerechten familien- 

und schulergänzenden Kinderbetreuungsangebot durchgeführt? 

Die Antworten liefern uns die nötigen Informationen zu folgenden Punkten: 

- Haben wir Bedarf an Betreuungsplätzen im Bereich Tagesfamilien, Kita und 

Tagesstruktur (inkl. Mittagstisch)? 

- Wenn ja, ist der Bedarf in unserer Gemeinde abgedeckt oder braucht es neue 

Angebote? 

- Wie hoch ist das durchschnittliche Arbeitspensum der zweitverdienenden Person in 

Haushalten mit Kindern bis zur 6. Primarklasse? 

- Was können die einzelnen Einkommensklassen der Erziehenden für 

Betreuungsangebote zahlen?  

 

Die zwei letzten Fragestellungen helfen dabei, die Subventionstabelle  

wirkungsorientiert zu erstellen und die nötigen Betreuungsplätze zu planen. 

 

Wurden die nötigen Reglemente per 1.8.2018 verfasst und von der 

Gemeindeversammlung oder dem Einwohnerrat verabschiedet? 

(Kinderbetreuungs- und Elternbeitragsreglement) 

 

Wurden nötige Kooperationen für alle bedarfsgerechten Betreuungsangebote geregelt 

und abgeschlossen? 

Auch für Ferienbetreuung für Kindergartenkinder und PrimarschülerInnen bis zur 6. 

Klasse? 

 

Wurde die Bevölkerung flächendeckend über die Umsetzung des KiBeG in der eigenen 

Gemeinde und die Subventionierung informiert?  

 

Wurden Vorlagen für die Subventionsanträge erstellt?  

Wurde ein Verzeichnis der zur Verfügung stehenden Betreuungsangebote in der 

Gemeinde und in der Region erstellt? 

 

Wurde der Ablauf für die Behandlung von Subventionsanträgen geregelt?  

Sind die entsprechend involvierten Personen in der Verwaltung dazu "geschult"?  

Wurde festgelegt, wer innerhalb der Verwaltung für die regelmässige Bewilligung und 

die Kontrolle der Betreuungsangebote zuständig ist? 

 

Gibt es ein Konzept, wie die Wirkung der ausgeschütteten Subventionen geprüft und 

die Subventionsstruktur falls nötig ev. angepasst wird? 

 

  

 

 


